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Alls hm Staate Ncbmska!

Im Haus kam eö ob der Öfter
Mann-Vorlag- wonach die Union Pa.
cific Bahn die zwei hundert Fuß
Wegerecht entlang ihres Geleises an
den Staat zurückzugeben hat, zu ei
ner hitzigen Debatte. Die Borlage
wurde schließlich mit (12 gegen 24
Stimmen zur dritten Lesung be
ordert.

nern so an das Anspringen eines bö-f- en

Kettenhundes. Die französischen
7.5 cm. kalibrigen Sprenggranaten
wurden Stinkwiescl" getauft, denn
sie kommen mit ungeheurer Schnellig
seit durch die Luft angeheult, während
die langsamer ziehenden schweren se

auch als Blindschleichen"
werden. Je nach ihrer Größe

werden die französischen Geschütze, die

zum Morgen- - und Abendsegcn" ihre
Geschosse den Deutschen zuschicken, die

schwarze Marie", der dicke Schorsch"
und der lange Joseph" genannt. Die

schwarze Marie" ist das 12
dessen Granaten beim Kre-Pier- en

schwarzen Rauch entwickeln.

teutschen Columbia Records

Soeben erschienen:

Vaterlattd-Uspsll- e

Pariser Vnzngs und Alter JagerMarsch.
Marsch der Finvländischen Neiterei.

Tsingtauer Marine - Napette
Prasktikr.Mar.sch der 1. Matrosen-Tiv- .

Harmonisches Rettait der Kavallerie

und

sämtliche patriotischen Lieder auf Lager.

Gramoptzsnes von $15.00
bis 550.0

$75.00

VeAangr unsere reichhaltigen Kataloge! .

Schmollcr & Mucller Piano Co.
1311-1- 3 Farnam Straße, Omal) Nebk.

Hauptquartier der Columbia Grafonolas. FollstandtgeS Lager ck

ausländischen und einheimischen Cchallvlattkn.
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t..Juhiläums-Empfang- ..

Einladung
Es gereicht uns zur großen Ehre, Sie ein-lad- en

zu dürfen, zu unserem

J6. Jahres -- Jubiläum
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Eröffnung unseres neuen Ladens
1

Samstag, den
1

Vie Mund und Hak .trankhritetl tti
ZUt nd Jung ihr leicht sulgen.

Nur wenige Dinge in der Welt, die

iberhaupt industriell erzeugt werden,
oechseln den Besitzer und die Benut-jun- g

so viel, wie die Stecknadeln.
Niüionenweise hergestellt, gehen sie

linaus in aller Herren Länder, tont
neu mit allen möglichen Menschenkin
ern in Berührung und können neben

ihren so vielfachen und fast nie enden-H- n

Nützlichkeiten auch eine Quelle
jäufiger und großer Gefahr werden!

Gehen wir de?-?- se einer solchen
Stecknadel auch nur wenige Statik
nen weit nach, unter Leitung eines
irztlichen Zeitungskorrefpondenten,
der genau weiß, wovon er spricht,
no keine Uebertreibungen liebt.
Angenommen, eine Stecknadel fin

det, noch frisch und rein, ihren Weg
!n die Wäscherei-Abteilun- g einer
öemden-Fabri- k. Die erste merkmür
dige Wahrnehmung, welche wir dor
wahrscheinlich machen können, ist, daß
tie in den Mund einer der Personen
zelangt, welche mit dem Zusammen
satten der Hemden und ihrer Vorbei

ceitung für den Bersandt zu tun ha
ben. Nötig ist das zwar ganz und gar
nicht, aber solches geschieht unzählige
Male. Vielleicht macht die Nadel,
gleich vielen anderen, in dem Mund
die erste nähere Bekanntschaft mit
Bakterien, welche einen wehen Hals
yervorrusm.

Das Hemd kommt schließlich in die

yande des Aerbrauchers, welcher sich

anschickt, es benutzungsfertiq zu ma- -

chen, und die manchmal an sehr un
erwarteter Stelle durchgesteckten Na
dein herauszieht, und siehe da! wie-deru- m

nimmt er oder sie die besagte
Kteanadcl in den Mund, da dies hat
bequemer" erscheint, als jede Nade

einzeln beiseite zu legen. Zufällig kr
der Mund kleine Geschwüre, und die

schon verseucht gewesene Stecknadel
wird nochmals verseucht! Sie wird
dann in ein Nadelkifjchen gesteckt oder
in irgend einen Behälter gelegt, und
die Bakterien wuchern luftig weiter
Niemand, welcher die Stecknadel han
tiert, kann mit nacktem Auge irgend
eine Spur von den Krankheitskeimen
erkennen.

So ist denn die Stecknadel, die gar
nicht verunreinigt aussieht, zu wei- -

terem Dienst bereit und mag noch

mehr verseucht werden oder aber
Die Krankheiten verbreiten! Vielleicht
fällt sie das dritte Mal in die Hände
ilutt unglückseligen Kleidermacherin,
(Deiche sich ja so oft den Mund gera-dez- u

mit Stecknadeln füllt, während
sie das Zeug nach ihren Mustern
schneidert und die verschiedenen Stücke
zusammensetzt.

So nimmt das Unheil, wenn auch
mit Unterbrechungen in diesen und
ienen Fällen, seinen Weg weiter? es

nag sogar . ununterbrochen sortver
?flanzt werden. ,

War manche liebende Mütter, web
he Stecknadeln zum Zusammenstecken

r Kleider ihres Kindes benutzt, ist
tbenfalls so töricht, die Navein zu
Munde" zu führen. Wehe, wenn eine
zerseuchte Nadel dabei ist! Es wer
len besonders Mandeln-Entzündun- g

jTonsilitis). Diphtheritis und selbst
Zcharlachfieber durch Stecknadeln
leicht von einem Hals zum andern
verbreitet. Das sind keine Phantasie
öebilde. sondern es sind schon viele
Zälle derartiger Krankheits-Berbre- i-

mng mit ziemlicher Bestimmtheit fest
gestellt worden: man hat verseuchte
Stecknadeln gesunden, und Aerzte ha-ze- it

denselben Bakterien entnommen
nd diese in Nahrungsstoffe gebracht,

vo sie sich ungeheuer vermehrten.
Wenn man sich dieser großen Ge-fa- hr

allgemein bewußt wäre, so wür-s- e

wohl die unnatürliche Gepflogen- -

heil, Stecknadeln in den Mund zu
hmen, für immer ein Ende finden,

uich wenn man niemals zu befürchten
brauchte, eine Nadel zu verschlucken!
Bis jetzt aber nebmen viele nicht ein-n- al

Anstand. Stecknadeln, welche sie
tuf der Straße aufgelesen haben,

in das Gehege ihrer Zähne
su nehmen: und bei solchen ist die

Lersuchungsgkfahr am größten oder
häufigsten. Es ist überhaupt nicht
empfehlenswert, Stecknadeln von der
?asse zu sammeln selbst nicht in
Zeiten der Teurung.

Teutscher Soldatenhnmor. T

Die sprachschöpferische Tätigkeit
unserer Feldgrauen draußen beweist,
wie unsere Soldaten trotz aller

und Mühen des Feldzu-ge- s

ihren gesunden Humor nicht der-lor-

haben. Am stärlsten wird die
soldatische (Zinbildungskraft durch die

Geschosse angeregt. Eine Fülle oft
treffender Bezeichnungen ist für sie

schon geschaffen worden. Besonders die

Geschosse der schweren Geschütze haben
ihren Spitznamen gefunden. Im Osten
werden sie Leiterwagen" genannt,
weil ihr ZXthinsausen durch die Luft
dem Geräusch ähnelt, da ein über
eine Straße rollender Leiterwagen
verursacht. Der Westen hat für die

gleichen Geschosse die vornehmere
gefunden; bei

bayerischen Truppen heißen sie auch

Rollmagl". Eine 'ehr glückliche Be.
jeichnung der Granaten der Flach
bahn Slbiicilkeiikrg'schiitze ist .Ket-
tenhund': die (Geschosse kommen näm

hon 10 Uhr morgens bis 9 Uhr abends.

Sie und Ihre Freund sind höflichst ersucht,
uns an diesem Tage einen Besuch

abzustatten
Freie Musik Freie Blumen , Freier Kaffee Frein Knchen
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Ziehen sich zurück.

Johnson, 8. März. L.
intz und Pctcr Verkett, welche seit

Jahren den kontrollierenden SütfeU
on der German National Bank hier
hallen, haben sich fcoin Geschäft zu,
rückgezogen und ihren Anteil an Al
l'ert 9t. Tafoe, Präsident der Eo
flm Skuits Bank von Tecnniseh und
Jmncs P. Kellcy, ebenfalls ans Te
cumseh. verkauft. Ersterer wird Prä
sidcr.t vtv.b Letzterer Kassierer und
Geschastssuhrer der Bank.

Echeckfälschcr wnrde drrhaftet.
Beatrice, 8. März, Ein Mann,

den man für den von den Behörden
verschiedener Städte von Kansas we

gen Fälschungen verfolgten Charles
Arthur hält, wurde hier gestern
abend verhaftet, nachdem er ' zuvor
in einem hiesigen Geschäft eine 2ln
Weisung von $00 einkassiert hatte.

Bejahrter Trntschrr gestorben.
Presto, 8. März. Dienstag

wurde auf dein Zioil Friedhof C.
Pribeno. einer der ältesten deutschen
Ansiedler dieser ttegcnd zur letzten
Nuhe bestattet. Der Verstorbene.

' welcher am 3. Juni 183S geboren
war, gehörte zu den gcachtetstcn
Leuten, ein Tod erfolgte im Hau.
sc seiner Tochter, Iran Anna Ernst.
Außer dieser betreutem noch zwet
Söhne den Entschlafenen.

Countti'Assrislircu'Äonvklltion.
Norfolk. 8. März, Die Couiity-Assessore- n

des nördlichen Nebras.
kas werden am Donnerstag, den
15. März, hier eine Konvention ab
ballen, an welcher auch Sekretär
Bernecker von der staatlichen Ein
schätzimgöbehärdc teilnehmen wird.

Omahas Wnüfrenndlichfeit anerkannt
Lincoli,. 8. März, Das Reprä.

simfaiitertlioiiö hat eine Resolution
de Repräsentanten Reff angenom-
men, in welcher Omaha der Tank
der GcsetzeSgebcr fiir den freund,
lichcn Lillkoiiiin, der ihnen am Frei-In- a

bei ihrem Besuch der Antoinobil.
Ausftelluiig zil Teil geworden war,
ausgesprochen wird.

Bei Antonnfals verleht.
Fremont, 8. März. Griff.

Sundahl von Nennnan trovc erlitt
einen Bruch des rechten Armes und
andere Perlebiiiigen, als das Auto-mobi- l,

in welch et mit Rudolph
Snndabl und Augiiit Nordquist iV
iand auf der Heim iahrt voil Omaha
nahe Elk Eiti, in einen iraben hin.
emnihr und umschlug. Auch die bei- -
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?ch,olche Nerven" fcfireiOt: ,,'Cllt es ntöfl-ll,-

ciiu !.(.: j.m Mi fiiiflrit. die durch ihre
OnrtVtifini und naliroiden Bestandteils einem
V nime. der nllc der LZ?II. gi,er en,h
heu uns (Vilutf, heimi, (eine tirrende (V,p.

jjinhiifit und ' 'l7tflelj tniiherneljen kann?
? mit il!imriisinni(j, dersti'hli, verzagt,
schwach, zittert n. knrImtg nd leide medr
oarr lreiiiq?! au 3iiier,nf u in: Mckgiat und
Jt'tntetforf."

Vliitipori: iir ünftnrib dninngt c'n ItntW,
nti'rti(iMtt. näoveiidc 2 t(i: f.tiiflcji'ittci. das
ha-- (MlPii'tisti'njIftt ötirer äiKDfit wiederr
tlUI, die dann .""lirc nndecrn itiutirtiiifl

rnmi kräftigen und Harken erdrn und so
di,s iiit eil neleijcn und neue gklln und
itfrrofbe Ijerborbriliflcii wird, die fiir die ilorr
tliiftinen fträttc sorgen werden, Trei.Brnin
UdmeneZab!rtk. verpaßt in dersieaetten
lubtn und mit botter 4rAriiuAAnunjfifiiii(

uiö in llen solchen öiiani ernt's "O1

Uii?eit.
rni! .Himie 91" sidreikt: Mein Mantt il

,,ch,ki!ch mit iroend tiin-- üiierenleiden de
hakst, t't i't kaiiiat und leidet an Ziok
'rtmern. Sifmi-ne- im 3'ürfcn und dei
Sttllrnaeiti'itli. tf iikimern sind h?ic llnoi;
mntiiiiüi'ü. ?eine im1! (.fnreririt on und
ke,e JnV fthcmeii immer ntiide tu sei. Vm

itmtt.eit XnTii hui et itft'tcfrt und keinen
Wfni'iit 'ttittc de,chr?ideii öe ihm .,hroi"

nltiiort : Xt Ckmotowe weisen i:ii ',n

oihitunn der VlserM n und tollten ttit
werde, C teürhc ihm Bmwlt

3fij"ettcn, ein Illr elvr iiMic tbr geeianetr?
Mttlel, nnriiten, ,nnen Sie t. in e,I,ene.
fett 'Iiificn. mit Bi'oranchsgnivetsiinoeii ,ir
HeimnelilUllch. , , m

r ' ?, fiflat: üuiffl ich mein Mewickt

geal!i bernnqern. und ant welGe Weile?"
Siiiwort: Berchtien ?Ie sich t,ei einem

etpotbeier r.'Wtnin ittri,olvne?nblet
teil III d'rli, gelter Ilse mit flflimift
UranJiJanii'rtiiina. J'.finnru sie sie, rote dor
p'klicifiwn, rtn, und rit werben 6al die er
ichme tk,lkick!ninq tuWen. Wtti meinet 5a
tifiilen eifistn mir xafit Hefullate an, Ofjne

itaenfllt) tÄndttche iLttrfattge.

?rr Üiiflc ((treibt: Wein Hü liimmt sich

u, ii'cn.e si'shiMt ft und chv Nnd
er beianiuen. i'nd ich snchs etwas, dielen

Zniiwiiden dillstellen,"
Rnimi'rt: ,, .vanr- - und oliTiaiitieihen

h,ie tü 118 i"" et inden, da ick

r.:ivr tnäri4a"fi!-."toc-n 'i..f)onoiiinn to roaöltötiu'
.'rW;tl!i!( flfljulst fefilf wie rein, gelliO
".'.'üiiiol. C wirkt föhleiiB. reinigend und

nd Ze?, ei'!!eii t nun
jlandig t Haar ,m rtiu!tik,.

.?!"?eik" kre' .' ?nktre re

ttchie iJi jyc tufeaititiea 3's'i't tut 3Ui

mmmrnemsmsxi

den anderen Insassen wurden leicht
verletzt. , .

Aus den Hallen
der Gesetzgebung!

Tie Niederlage der Frennde der 33c

waffneten Neuttalität, idi Ta
gesgespräch. Kommt nun im

Haus vor.

Lincoln. 8. März. Das Ta- -

gesgcspräch in Legislaturkrcisen bil
dct auch heute noch die Niederlage
der Freunde der Bcwa?fnctcn vicu-tralita- t

im Senat, tuas gleichbcdeu.
tend ist mit den Freiinden Wilsons
irnd HitchcockS. Trotzdem die Rcso
lution Moriartys im Senat niit 13
gegen 18 Stimmen geschlagen wurde,
hat sich ein junger Mmrn aus Toug
laö County, Shannon, verleiten las-sc-

einen Lobcsantrag für Hiichcock

im Haus einzureichen. Da dieser

aber einen Scitenhieb für Nords
enthielt, erhob der Vorsitzer Peter,
son, Führer der Republikaner Ein-spruc-

und die Resolution wurde

zeitweilig zurückgekehrt. Sie wird
heute nachmittag oder morgen zur
Debatte kommen und sollte es uns
nicht wundern, wenn sie im Hans,
wo die Demokraten die übcrwälti.

gende Mehrheit haben, zur Annahme
kommen würde. Ohne Kampf wird
es aber nicht abgehe,:.

Im Haus gaben bei der Annah-ni- e

der knochcntrockencn Prohibiti
onsvorlagc viele Abgeordnete eine

Erklärung ab, dasz der vorliegende
Entwurf nicht im Einklang mit der

Gesinnung der übcnvältigenden
Mehrheit der Bürger sei. dan es
aber nutzlos sei. gegen die Borlage
zu ipreazen, oie von ocr großen
Mehrheit der Abgeordneten

gebilligt werde.
Der Senat nahni die HansyaltZ

Vorlage ohne lange Debatte an. Er
arbeitete sehr fleifzig und förderte
eine Reihe wichtiger Bills.

Nadke's Vorlage zur Pension der

Lehrer und Lehrerinnen wurde vcr.

warfen. Das Haus hat eine äor-läg- e

zur Amcndicrung des Arbei- -

tcrunfallgcsctzes günstig cinberichtct.

Im Senat wurde die Vorlage zur

Ännaynic cmptoyicn, oie es ciiw-tc- n

und Ortschaften gestattet, ihre

eigenen Beleuchtungs. und Wasser,

werke zu errichten und Raten lest,

zusetzen, die sie für richtig halten.
Das Haus hat durch einen

das Andenken des per
starben en Sekretärs des Bankrats
Edward Royic geehrt.

KePOCTOR
sDVIQEi

i ' X iiirnk ZßH s Baker
lintkn inlrt,fn Fragkn sink lll

etmeinn Natur: die ?!imvn,k ,id Krak,
kilkn na vnnwrk und nt umnonta gki

len für tkden Jall öbiilicher Siawr.
LZfr k',Icr,i Rat frei wiinlchl, schreib an

at. cwis si'nrfr, (iouO( lo u oiiecicivi
Wood tr., ?nhton. Cfti. iniltr iOeifiifliinfl
kinrs cimiaDtenuttn, trnnnfrien ticnirn
frfilslflrt fllr die Nlilkaittwvrt, 3(nrne i,d
Whrf(f niüff'tt boli agekb,n werde : in
tneiiieit Slnlirorlcn werben jedoch nur die
iiiinnflsouamonen oder iigierle Namen oc

firan!. e Redke sönnen in Icdfr fliilrn
Uiotticfe ufl1ül?rt werden, oder der

tiicfet kann das geSleride beim Eiigrosdändler
vrklruen.

renitiprn iinc r? enegie die wrottri'flt aiin'It. Ich wnnscke nun eine y.'ietii.Mii oeaen
eritoufiina und unreine atiut, denn ich ,.'bo

grNklich anS, mit ,iniie tt elichl, die
grve. invlliae unvrn iieen.

Antwort: r Reiniqiinz des ?t,ilems rate
.,unen, uieutere Wion.ilc lang a (.rain iul

Pöetto Jubletten (ntcsji utuut) zn nrinnen

.WeWSft" kragt: Welche Medicin ist glgegen chronike Lelxrilchn,klden? 'ich l,al'c
liloinet erman. aer t , erk m

v,n attilicht, tieritodtt. drertich k, I,,,l,e
nach dem (Sintiebmen meiner Maiilzeitn
3tiliifsen, 2'Iijljunqnt nd lixitrs :1irtor-- n
rerrbe mich so frtlritria. dntz Ich k im uieine

iinen ,i,r oaiien lann,"
riiiiwori: vmt uufle Per'pn ardrm,ale kein
niiiimk, niomei, ,. fade d.i , Kardwl

Tabletten entdaliene Hittnl atinen'ein out sie
mnkeii bet Tollten Leiden, betonoer tconn sie
lange niiswiidin, liefe t.iiolittrn ;indf.n Sie
iiiii voller e!awsanwe,una in den kivo
theken.

Ellen iraat: Bitte, teilen ,ie mir int.
wie ich mein ewicht v,rars,e,n nd ineiiiki,
Teint derbc'srrn kann. scheine öllltiirm
jn sein nd bin klelS schwach und miidk "

Antwort: Aegiiinon Hje. Irei Piaili.Hhvo'
tirlane'Tadle,le ,nit ''brn ',niidlite z

r'eraen ?ie d:,I umM-kehr-

und Ihr 'wicht und Lrb na ,.d., ,u,,iiiuH turnen, iifi üandigkm e,
tnii erweül es sich a!3 bai tuirfsanitte Hell.

Mittel.

TCnh" schreibt: flonn ein nn ?rvt,ilftiitorrU Leidend aedellk werden? ?le ?ierzt'
lcheinert mir tu! jn belfert: walt wiirden ,e
raten?"

Nntmort: Zc Heilung ch,onicher b'rkälti.nz,
!ndem Hal ', PionGiii' roie im dcn

Cekranch von konjnlr,en,'r eure McniK
Lr.ene n, gieii Lie erf in irgend eine,
Vlfolhcke tu ü'4 Uiwn Qult'.cn. iiiilften e?

emäi, dn ak im Sla'iiicn rniDaltmcii n
n eilunqen nd Sie wen in seor kurzer
Zeit bo jedem rotichlnKUeiden edeilt sein
,eS lindert nickt nur, lindern fceitt mich iiiid

Ist sehr angenehmern nekine,,.

I. f.. ?. schreibt: .3 6n6 eine Erkaltung
In der ru't hnile schrecklich, wenn ich
morgens ausstehe. Sva'u Sie mir. bitte, ein
Mitlei."

Antwort: siaule 1t 2'i UnzkN.?!,
sche !A,ntYai,enej,rn) und aebiauchtN itet nach lnioeiiuna, llin Acngion und
Echmerz! ru'ch zu lindern. wkK ich nich
belier ali Pine'Latuin, einmal oer mei,r
malS tualich applizierl, H ein durch,,,,
flendeS. linder,,, tnlfubt-- Sinifiduiinfmit
tet, da bekannt ist für die schnelle üindeniiia,
die es in solchen fallen verschallt.

tiz: Viele Jadke lfilidurch dät Tr. V,ke,
kreirn ,at erteilt nd Rkjeoie an Millionen
Leute egedk, nd w, durch die galten
der liiei'e. lind er dt dne .iweikel n'kdr dei
der Teilung dn Hrkneien ,,n L'jd.n e

Koiien, ib ,r,end eine e.in(eiji(nn in drr
(Meiniichie der l?tn. ta.i'tntie de ,,m
irnritiii in Zan starke, t un itjc Ztrtmuen
aüsaeorlllkt.

Tätlicher Automobilunfall.
Lincoln, 8. März. Der 50.

jährige Geschäftsreisende B. C. Phil,
lips voil Univcrsitn Placc. fand auf
der Stelle den Tod. als fein Kraft-wage- n

gestern Abend zwei Meilen
östlich von Fremont in einen Graben
fuhr und sich überschlug. PhillipZ
wurde unter der Maschine begra
den und getötet.

Gmahas Sozialisten
gratulieren Norris!

Beglückwünschen die zwölf Senatoren
wegen ihres mntigcn !Lcr

Haltens.

Die Tozialisten von Cmaba lia
beii an unseren Senator Norris fol
gendes Telegramm gesandt:
ihrenw. G. W. Norris.

Ver. Staateii Seiiat,
Washington. D. (5.

Oiiiahas Sozialisten haben uns
beauftragt, Ihnen für Ihr Bestehen
auf das konstitutionelle Recht des
5logrcfses, über die Frage von
Krieg oder Frieden zu entscheiden.
z,l gratulieren. Wir glauben, dab
nur mitteilt eines solchen tand
puiiiles unser and ,ch auch tcc- -

nerhin der Segnungen des Frio
denö erfreuen kann.

John T. ttoiiigs
Edmund R. Brumbaugh

Legislativ'Komitce.
Hierzu erlassen die hiesigen So

zinlisten folgende vsfcntliche Erklä
rung:

i!fl,bli,t,ercn i,t keine ehrliche
5iampfmetl,ode. bs wird oft ve
nützt, um die Annahme sehr notwen-
digcr besetze, zu verhindern. Eine
aufgeklärte Wählerschaft nius; dem- -

selben opponieren. Jit Zeiten je- -

doch mag eine schlechte Methode für
einen guten Zweck angewandt wer
den, und der Ziveck mag ein solcher
sein, dasz alles Tadelnswerte der
Methode dadurch in Fortfall kommt.

OmahaS Sozialisten sind der An.
ficht, das; Letzteres durch die kürz,
liche Handlungsweise der Senatoren
Storris. La Follette und anderer,
dein Plan. Präsident Wilsoil auto
kratische Macht zu verleihen, einen
Riegel vorzuschieben, bewiesen hat.

Tiefe ziuölf Mann benutzten Fli.
bustierilngö.Taktikten jawobl. aber
sie taten es, um unsere Republik
vor einer Hineinzerrung in den
schrecklichsten jlrieg zu bewahren, der
jemals die Blätter der Weltgeschichte
init Blut und Tränen getränkt hat.

Wir Sozialistcu jubeln über die
Handlungsweise. Wir gratulieren
ihnen zu ihrem Miit. Üeiner der
zwölf Senatorcil war je nüt der
sozialistischen Bewegung identifiziert
und werden es wahrscheinlich auch
niemals lvcrdcn. aber sie haben durch
ihr Verhalten in der gegenwärtigen
jtrise, wie wir glauben, eine lo
bcnswerte Leidenschaft für den Frie.
den. die Glückseligkeit und Verbcs-seruil- g

der Menschheit bewiesen.
Edmund R. Brumbaugh

Sckr. u. Schatz,,,, d. Omaba
Zweiges d. Sozialistischen Partei.

(Mit dem Vorgehen der Soziali
steil niiik sich jeder wahre Patriot
voll ,und ganz einverstanden erklä-
ren. Von den Kriegshetzeril sind
öiese 1 unerschrockenen und patrio-tische- n

Senatoren so gemeiil ge- -

schmäht worden, daz es die Pflicht
aller derjenigen, welche es wirklich
mit dem Lande ehrlich meinen, seilt
lallte, obigem Beispiel nachzuahmen
und den zwölf Senatorcil ebenfalls
zu gratulieren.)

Unsere Munitionsprosporilät
rnmmt immer arokcre Formen an.
Kartoffel wird man nächstens nur
noch in Delikatessengeschäften kau
feil.

Es bezahlt sich, in den Klas-sifizicrte- n

Anzeigen" der Tribüne zu
nnonzie?en.

Homrrhide Nierde in 6 bis 14 Innen eheif
Die Apowekcr geben d,w Geld zurück. allz

,.?aw ininc ,,r, iiineiise, innere, anneie
der blutende HmrrHde keilt, Tie eiie

rl,ve,iöug der Lalke berichaiN ijrle,chlera0c.

Tie Pflanz.cit kot heran.
Eine kleine dcldiuninie vernünftig

in Stränchcrn und Bäumen äuge-legt- ,

verschönert selbst daS einfachste
Heini. Macht Euer Heim angeneh
mer und Euer Eigentum wertvoller.
Wir geben Ihnen bereitwilligst Aus.
künfte über Anpflanzungen. Tele
phoniert Tyler 83, (Omaha Office)
Arlington yftiii'n, 514 Bce Bldg..
(Anz,) J.8.17

Die Augen bal'cn ihren Ursprung
im cl)ir;i, uno gehler derselben
beeinträchtigen daber das ganze Ner
nensniiem. Dr. Weiland nacht ei.
ne Spezinlltär von schwierigen Fäl
Jen.

Natürlich sind diese Grüße zum Mor-ge- n-

und Abendsegen nicht einseitig;
die Deutschen schicken ihrerseits wie
der ihre Liebesgaben" an die Franz
männer, an den alten Stephan", den

Onkel Pitsch" (nach dem wie pitsch"
klingenden Einschlagen der französi-sche- n

Jnfanteriegeschosse benannt) oder
an die'Fräck", wie der Spitzname
für die Franzosen bei den Kämpfen
im Ober-El- ß lautet, offenbar nach
dem frackähnuch aufgeschlagenen fran-zösisch- en

Jnfanteriemantel. Lassen die

Franzosen dann ihre Maschinenge-wehr- e

arbeiten, swerden die deut-sche- n

Liebesgaben zugenagelt". Eine
große Rolle unter den Spitznamen
spielen die Maschinengewehre. Weil
dos ,. französische Maschinengewehr
langsamer arbeitet als das deutsche,
so wird es Steinklopfer", Kaffee-mühle- ",

auch langsamer August"
Das deutsche Fräulein Sieb

macher" dagegen ebenfalls ein

Spitzname für das Maschinengewehr
führt die Beinamen Hackfleisch-Maschin- e"

und Stottertante".
Für die Jnfanteriegeschosse schließlich
scheinen die Umnamcn weniger zahl
reich zu sein; neben den bekannten
blauen Bohnen" sind nur noch Flie-gen-"

und Bienen" gebräuchlich...
Daß unsere braven Truppen keine

Entbehrungen zu leiden haben, dafür
sorgt neben den Zurückaebliebenen in

ausreichender Weise die Heeresverwal-tun- g

mit der vorzüglichen Einrich-tun- g

der Feldküche, der Gulaschka-none- "

oder, wie es neuerdings heißt,
der Hungerabwehr"-- , der Kohl
dampfabwehr-Kanone- " (Kohldampf

Hunger, Kohldampf schieben"

Hungerleiden; beide Ausdrücke sind
schn sehr alt und entstammen der

Kundensprache, der Sprache der
Handwerksburschen und Walzbrüder,
Abwehrkanone heißt die Feldküche,
weil das Ofenrohr wie bei der

nach oben gerich-t- et

ist). Aber auch das Feindesland
mit seinen Kochgeschirr-Aspirante- n"

trägt zur abwechslungsvolleren
des Speisezettels bei. Diese

Kochgeschirr-Aspirante- n, . sind nämlich
nichts anderes als Hasen, Hühner,
Enten usw.. die dann im Kochkessel

etatsmäßig" werden. Als Krönung
eines solchen Essens kann dann, Wohl

der Genuß einer Liebes-Zigar- re gel-te- n,

nur darf es keine Dum-Du-

Zigarre" fein, wie die Neuauflage der

berüchtigten Borpostm-Zigorr- e des

siebziger Krieges bezeichnet wird ....
Wie im Feldzuge 187071 machen
sich unsere Soldaten auch tn diesem
Kriege die französischen Wörter hübsch

mundgerecht. So werden die Herren
Poincar und Delcassö bei dtn
schwäbischen Truppen in .Bohne Kar--

le" und ..Kassendeckel" verdreht; der

Aubergifte". das ist dn Name fllr
den französischen Gastwirt, wird zur

Auberkisie" und schließlich zur .Tau- -

berkiste". Eine höchst eigenartige
eines französischen Ausdrucks

liegt in der Bezeichnung des Kognaks
als Naplü" vor. Ueber die Entste-hun- g

des Worte? wurde mir folgen-de- s

mitgeteilt: Als zu Beginn des

Feldzuges die Nachfrage nach Kognak
be: unseren Soldaten besonders stark
war. kam es häufig vor. daß der fran--

zösischi Kaufmann die Käufer mit
den Worten abweisen mußte: n'y a

pluö" (das heißt: es ist keiner mehr

da). Unsre Soldaten hörten den Aus-dru- ck

so häufig, daß schließlich Kog-na- k

und Naplü" für sie zu einem

Begriffe wurden, und bei den einzel-ne- n

Truppenteilen bürgerte sich der
Ausdruck so ein, daß sich die Käme- -

raden jetzt gegenseitig sogar zu einem

einen Napluchen einladen können!
Eine harte Nuß geben manchmal die

ranzosischen Ortsnamen zu knacken.

Eine köstliche Geschichte war neulich
über die Aussprache von Quesnoy zu
lesen. Am findigsten sind diejenigen,
die den Namen einfach als Genua
aussprechen. Ein niederdeutsches

hat den Ortsnamen
in Pedd di man

nich up de Tchn" (das heißt: tritt
Dir nur nicht auf die Zehen) umge- -

tauft. . Prof. Dr. Karl Bergmann.

...iX.

Aha. .Ich weiß absolut nicht,
waö '.ch meiner Köchin zur Hochzeit
schenken soll "

Dann geben Sie ihr doch einfach
Gtld!"

.Ach nein, soviel darf tl nicht lo
stenl"

MklnchnerKüchk. Braut:
.Kochen kann i halt net, Joseph

Bräutigam: .Kannst a Weißwurst
warm machen?"

..Ja."'
Kannst a ibinkenhaxl sieden?

3,,.""
Di?? genügt; 's Rapi schneid'

Um i lifiiii". -

Als ein Zeichen

unserer Anerkennung für Ihren
Besuch wird Jhnei: während deS

Eröffnungstages, nachdem Sie
Ihren Namen und Adresse regi-

striert haben, ein Kupon über

reicht, der eine Gcwinngelegen
heit an 15 zur Verlosung kom-

mende Preisen darstellt.

Verlosung 9 Uhr abends

Spart den Samstag, den 10. März

The Petersen & ichelsen
HARDWARE C0.

m

491648 So. 24. Str.
iIiiiiiiisiiiBi'iriiiiiiifiiiin
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Diese Preise

variieren im Wert von einem
fünf Dollar Einkaufszertisikat
für eine hawaiische e, ei

ner Aluminium Bratpfanne oder
auch Pereolator, eine drei
Pfund Kanne Butternut Kaffee
und dann verschiedene Pakete m
mit Sunshine Viscuits. ärt

h
f

Südseite, Omaha fe

M

aver lteserten die fünf genannten
vier Fünftel aller Einkommensteuern,
welche in den Ver. Staaten erhoben
wurden. Die Staaten, welche in der
letzten Nationalwahl republikanisch

gingen", trugen etwa 90 Prozent zur
Gesamt-Einnah- - dieser Art bei,
und Ohia lieferte etwa S Prozent.
120 Amerikaner haben nach den letz

ten Nachrichten, Einkommen in Höhe
von einer Million Dollars oder
mehr pro Jahr, wobei das Einkam
men aus Aktien-Kapit- al nicht mitqe
rechnet ist. Der Staat New York üt
ferte 74 dieser Millionen-Einkömi- n

linge. Pennsylvanien 10, New Jersey
7. Ohio, L, Connecticut, Delaware
und Illinois je 4. Unter den südli
chen Staaten mit Bewohnern, welche
Einkommen von einer Million oder
darüber pro Jahr haben, stellte Mis.
souri, Oklahoma, und Eeorgia p
einen.

Druckfehler. Als der inn
ge Schlächtermeister die Werbung
glülich überstanden haiic, sang er
auf dem Heimweg daS schöne Lied:
.Ick schitt' es gern in a?e Rinder

iTÄTiDP ni?RTTAI TIAAlfO Terlegl nach 30S

Irin 3 UL11IHL HUU1M3 318 Bundina
16. und FARNAM STR.

ALLE MODERNEN BEQUEMLICHKEITEN

Zunahme großer Einkommen.

Die Zahl amerikanischer Bürger
mit einem nachweislichen jährlichen
Einkommen von 20,000 bis 500,000
Dollars hat sich in dem Aechnungs
sahr. welches mit dem 20. Juli 1916
abschloß, im Vergleich zum Vorjahre
verdoppelt, leider war die ganze
Vermehrung eine Kriegs-Prosper- i"

tät!"
Von der dersönlicken ?mfommtt

Steuer find im ersteren Jahr insge
samt 567,943,294 eingegangen, was
eine Zunahmt um 27 Millionen Dol
lars gegenüber dem Vorjahre war.
Für das laufende Jahr aber werden
vom BinnensteuerKommissär Eingan
ge in der Höhe von .Z1H.750.000 er
wartet.

Vieles Interessante bittet ein Blick
auf die Quellen diesen Eingänge, nach
den einzelnen Staaten der Union. Der
Staat New Fort zahlte nahezu die
Hälfte aller direkten Einkommen-steuer- n.

In erstere? Beziehung brach
te er fkt fünfmal soviel wie der
Staat Pennsylvania, fast sechsmal so
viel wie Jllinoik. und meqr als sie
benml soviel wie Im ganzenM LÄlich unarygM gn iins in


